
Trotz Regenwetter wanderten die Turner im schönen Tösstal 
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Auch starker Regen hielt die tapferen Seniorenturner nicht ab, im Tösstal ihre monatliche 
Wanderung zu geniessen. 
 
Pünktlich, wie immer bei den Seniorenturnern, standen kurz vor Acht 16 Männer sowie unsere 
vereinseigene Krankenschwester am Bahnhof bereit zur Fahrt mit der SBB nach Turbenthal. Turbenthal 
ist eine Gemeinde im schönen Tösstal mit 5200 Einwohnern. Aus deren Homepage ist zu entnehmen, 
dass die gesamte Fläche 2'507ha beträgt, davon 36% Landwirtschaft, 59% Wald und 5% 
Siedlungsgebiet. 
Petrus streikte dieses Mal 
Die Wetterprognose versprach uns leider einen Regentag, was sich bis zum Mittagessen auch 
bewahrheitete. Es goss teilweise wirklich wie aus Kübeln. Im Restaurant Schwanen in Turbenthal wurde 
die Wandergruppe denn auch schon erwartet und mit dem obligaten Kafi/Gipfeli verwöhnt. 
Ziel dieser Wanderung war das Girenbad – auch Gyrenbad darf geschrieben werden. Vom 15. 
Jahrhundert bis 1968 wurde dort ein Kur- und Badebetrieb angeboten. 35 Badezuber als 
Reinigungsbad mit Wasser- und Molkekuren standen für 90 Gäste zur Verfügung. Girenbad ist ein als 
Aussenwacht bezeichneter Ortsteil von Hutzikon in der Gemeinde Turbenthal. So jedenfalls ist es im 
Internet nachzulesen. Gemächlichen Schrittes führte uns ein idyllischer Weg bergwärts entlang dem 
Hutzikerbach durch das Hutziker-Tobel. Unermütlich drehen im Bach einige kleine Wasserräder. Einer 
Tafel ist zu entnehmen, dass diese von Enkel Niels mit seinem Grossvater Fritz gebaut wurden. Auch 
ein kühler Apero mit Snacks stand bei dieser Wanderung wieder auf dem Programm. Vorsicht war 
geboten, denn der unablässige Regen drohte den feinen Weissen zu verdünnen. 
 

 
Schirm bewehrte Ruhepause - es regnete den ganzen Vormittag 
 



 
Gute Laune zum Start in die zweite Etappe von Girenbad nach Turbenthal 
 
Ohne Regen der Töss entlang 
Über den Weidhof und Geissacher führte uns der Weg bis zum Gasthof Gyrenbad, wo uns ein feines 
Essen serviert wurde. Gestärkt ging es danach, zum Glück ohne Regen, weiter via Lettenbach, 
Rämismühle und der Töss entlang zurück nach Turbenthal. Schöne Landschaften konnte man 
bestaunen und das gemütliche Tempo lud zum Palavern mit den Kameraden ein. Gut in Wallisellen 
angekommen ging auch schon wieder ein schöner Tag zu Ende. Die Turner freuen sich schon auf den 
nächsten Ausflug zum Huebhof im Bachsertal, an die jährliche Metzgete mit all ihren feinen 
Köstlichkeiten. 
 
 

  


